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Temperen, in Riikland.
Eine Temperenzbewegung inRußland

SchnapSsofs ergeben einen ganz an-
dern Sinn, als hier. Der Führer der

altrussischen Partei, Katkow, tritt se i
einiger Zeit mit großem Eifer für die

Vermindcruilg der Zahl der Branntw.in-
schänken ei». Wer nicht dasür stimme,

verkündigt ei» Vat^rlandS^er^
nächste Aufgabe der Regierung sei die
Berminderung der Zahl der Schänken,
denn daraus läuft, wie Katkow meint,
die ganze Angelegenkcil hinaus. Dieser
Verkündigung folgt die amtliche Mitthei-
lung, die Regierung beabsichtige, sich
demnächst mit dieser Frage zu beschäfti-
gen und Sachverständige aus dem ganzen

Reiche darüber zu befragen. Die Kat-
kow'schen AusNlssungen lassen fast ver-
muthe», daß die Regierung schon einen

Beschluß betreffs der zu ergreifenden
Maßnahmen getroffen

tränken wird "um sich greinni, der Bauer

feiner Lage, die zu besseren er zu dumm
und zu unwissend ist, suchen. Die ge-
ringere Zahl der Schänken ist, wie sich
an Thatsache» beweisen läßt, keine Ga-
rantie gegen die Zunahme der Trunk-
sucht. Seit dem Jahr- 1573 ist ihre
Halst beständig im Abnehmen so zählte

Schänken, 1878 nur noch 37,000 -und

dennoch kann man dasselbe nicht vorder
beste Beweis dasür; von 173 Millionen
im im^a^e^lB7!>
anttlichcn cntnomincn sind, zei-
gen die Hinfälligkeit jeder Maßregel ge-
gen die Trunksucht, die nicht aus die

forterben. W. N. Fr. Pr.

tstiliias NevSlk«r»ng.

lich ist.

Jahre I3V". giebt die Bevölkerung »on
China ans «i0,L4!>,811 Köpfe an; der
vom Jahre 1753 aus 102,328,258, was

405,000,000 Köpse, Eolton's Atlas auf
42«, 000,000, Zells Atlas aus 4«!>,-
«08,000. Der Gothaische Hoskaleuder
spricht von 433,500,000 und Kolb von
420,871,13« Bewohnern. Der Ge-

F. Seward, beschrieb im Jahre 1877
t)hi»a als ?ein Land, von welchem^eS
rmig U00,000,U00 oder 400,»00,000
Köpse belrSgi." Prosessor DenSlow

aber schätzt die Zahl der Bewohner Chi-
nas's aus 80,000,000 bis 120,000,000.
Wo zuverlässige statistischeEiMittclungc»
eristircn, sagt er, sind die drei Maßstäbe
siir die Höhe der Bevölkerung die im

Gebrauch' b-sindlichc Maschineiiniasse,
die Ausdehnung der Transportmittel und
die Menge cultivirten Landes. Die
beide» ersten Maßstäbe sehlcn in Ehuia

bildet daselbst das Haupttransportmittel,
und dieser Umstand, denkt er, hat zur
Folge, daß sich die menschlichen An-
siedlungen hauptsächlich aus die Fluß-
User beschränken. Von allen Ländern
der Welt hat Belgien die dichteste
Bevölkerung, nämlich 4t!o Seelen aus
die Ouadratmeilc, und dort befinden
sich 88 Proeent des Landes unter Kul-

tur; in New Jersey mit einer Besiede-
lung von 108 Seelen per Ouadratmeile
ist die Hälfte des Landes urbar gemacht
»nd ein Drittel wirklich unter dem Pflug.
England und Wales zählen 389 Köpfe

auf die Ouadratmeile; aber die Provinz

zähltet 80 Kopfe aus die

Ouadratmeile; das sehr wilde, mit
Tschuugeln übersäet- Yun-Yun, von wel-

chem nur der siebcnundvierzigsie Theil
eultivirt ist, angeblich 5!; Kiaiig?se,
von welchem nur ein Sechstel eultivirt ist,
wird mit 421 Einwohnern per Oua-
dratmeile verzeichnet, während Massa-
chusetts deren nur IS? zählt; die Pro-
vinz Fo?keen, deren Vodcnfläche nur

zum Fünfzehnte! urbar gemacht »nd sehr
bergig, aber fruchtbar, wo pflügbar ist,
zählt aiigebiich 23» Einwohner auf die
Ouadratmeile, während New York,
welches zur Hälfte unter Kultur ist,
nur »> Bewohner aus die Ouadratmeile
ha». In Wisconsin komme» fünf cul-
virte Acker auf den Kopf, aber in der

choo, wo unter 84 Ackern nur einer cnl-

tivirt ist, kommen 10 Personen aus den

Acker.

»53 Oua>>ratineile»; da« Gebiet der
Ver. Staate» ausschließlich der Territo-
rien ist ungefähr ein Drittel größer und
würde, wenn es 2«3 Köpfe auf die Oua-
dratmcile zählte, wie dieses angeblich
China thut, eine Bevölkerung von 550,-
2V2,000 Seele» habe». Professor Dens-
low fügt noch hinzu, daß Reisende in

de» gebirgigen Gegenden China's diesel-
be» sast ganz verlassen finde», während
die Bevölkerung längs der Flußuser
nicht dichter ist als in Europa und Ame-
rika. Unter solchen Umstünde» wird man

daher die 400 Millionen Einwohner und
darüber, welche China enthalte» soll, i»

da« Reich der Märchen verweisen können.

kei?, >md bis zu feinem Tode hielt er zu

teil Werkes am «. August in

Obgleich nach des sc>iege?

Thalern bereiter», sühlte sich der stolze

die Dauer dem Geschmack des jungen,
thalkrästigen ehrgeizigen Offiziers

Auf einer Reife nach England am 2.
Mai >777 in Paris cingetrolsen, stattete

Im Winter 1775--1770 arbeitete

der hculiAen Ortschaft Ziemfen. Al«

Am November desselben I

Znlündische Rachrichten.

Fnlchte.

ArztjDr. F. Zeile, der im letzten VebenS-

hatle, <>53,000 für feine Dienste. Die

Ark,, I. S. Bnrt, gab cincr

ulS warten im

In Mellville in Missouri siel kürz-

? Auch da« ?PeanutS-Geschäft geht

sich'-"

u^d

schast gestellt.

Wie es kam, daß die Garfield-

brächtl

R^ech^
steil zahlen. Die Mehrheit der Ober-
richter schloß sich der Ansicht Trun-

Vater Gibfon'S zu Comber, Grafschaft
DownS, Jrlattd. Aus dem Inhalt die-
ses Brieses, dem ei» Wessel von L3l>

Bahnhof.

«ermischt« Nachrichten.

Vorhang,-» sei, da« Godard fortziehe,

i e nig i n V ria e

n^

Erport »ach England bestimmt seien, wo

lische Kartofsclfeldcr z» verheeren. E«
ist t)e»

Zollbehörde» in

an. Vom N. bis 12. Oet. soll ii/Köln
ein (songrcß der Jttipsgegner stattfinde».

wisscnschastlicher Prüsuug der Jmp/-
frage.

i 112 l i S e rfcheine nd e

Hleuere Nachrichten.
Ausland.

London, It. Oet. Die Pariser
verösscnllicht ein Schrei^bcn^deS

n

Wie cs'hcißt, ein Plan znr Ab-

Francs in Vorschlag gebracht worden;
als zusätzliche Sicherheit sür das letztere
soll ein gewisser Theil der Regentschaft
von den F.anzofc» besetzt gehalten wer-

erl i l3. Oet. Der Finanz-

fosort vorlegen, da das Ministerium be-
schlossen ha!, das Schicksal des Gesetz-
cntwnrss über die Einsührung de« Ta-

L do n, 13. Okt. Eine Depesche

sischer Truppen, die von Snsa zurKnnd-
aus der Straße

nach^Kairwan
Paris, 13.

D^r^do^-
New 0 r

Convent in Naas O.uartier genommen
hatte. Der Polizei-Inspektor Molion

in Kilniaiuhaiu erhielt Paiiiell sofort
eine Zelle angewiesen. Es sand keine

statt, da außer den Bethei

begleitet und der Droschke,
ncll nach dem Gefängniß brachte, folgten
zwei Wagen mit Polizeimannschast.

Pater Patrick Egau und V.

Ph i l ade lphia, P»., 10. Oktbr.
Der berüchtigte John Buchanan ist we-
gen Ausstellung uugiltiger ärztlicher Di-
plome zu einjähriger Gcsäiignißstrafc
und stooo Geldbuße verurtheilt worden.

Otta w a , Ca»., 10. Okt. Aus der
Insel Antieosti und aus der der Nordküste
herrscht große Noth; einhundert Fischer-

Baltimore, Md., 11. Okt. Der
Festjug, welcher sich heute Abend durchdie ivtraßen der Stadt bemegte, war au-
ßerordentlich großartig und glänzend;
die französischen Gäste betrachteten ihn
von einer aus der Ecke der Baltimore und

New In einer

hängigen Deutsch-Amerikaner wurde be-
schlossen, nur solche Caudidaten zu unter-
stützen, welche flch verpflichten würden,
alle Monopole nachdrücklich zu bekäm-pfen iind alle auf die Uuterstellnng der
Eisenbahnen unter die Control- der Re-
gierung abzielenden Gesetze zu unter

Charleston, S. C., 13. Okt.
Der Neger Jacob William«, der von dem
Schwur - Gerichte in Orangeburg am
Samstag der Vergewaltigung eines elf-jährigen weißen Mädchen« schuldig ge-

gen um Zwei ans dem Gefängniß ent-
führt und gehenkt. Die Geschworenenhatten, durch ein Mißverständlich ver-
leitet, die Schuldfrage mit einer Em-
pfehlung de« Angeklagten an die Gnadedes Richter« bejaht und deingemäß war
der Angeklagte am Mittwoch anstatt
zum Tode zu lebcnswieriger Zuchthaus-
strafe verurtheilt worden. Da« Ver-

brechen war indessen ei» so scheußlichesgcwcsc», daß die Milde nnangcbracht
erschien und das Volk nahm die Rechts
psteze selbst die Hand. Quer über

Stück Zeug aiiAeheftet, welches in großen
wchriftzügen die Worte ze gte: ?Unsere
Frauen, Mütter, Schwester» und Töch-
ter sollen trotz der gegentheiligcn Ent-
scheidung Orangeburger Schwur-

Philadelphia, Pa., 13. Oet.
Bei dem am Mittwoch stattgehabten
Brandt der Landenbergcr'scheii Fabrik
sind zwei Mädchen und ein Mann ver-
brannt, nachträglich sind den erhaltenenVerletzungen erlege» : George W, Doug-
hertii, Au nie Brad», Mar>)Kelli>, Heniy
Morgan, drei Mädchen nnd ein deut

scher Mann, deren Namen nicht bekannt
sind.

Die Liste des Leichenbeschauers glebt
die Zahl der Todte» ans I l und die der

2O an.

glaubt^
e r l4. Okt. Gestern

Der rilssische Buchhändler T., eine

seine Nachfragen dem Besitzer de«
abgerissenen Rockschoßes wollte sich Nie-
mand von den Anwesenden zu einer Aus-

gut machen, den ich hier ganz uusrMvillig
Jcmaudc» zugefügt. Ich will ja mir für
de» zerrissene» Rock bezahlen! Es lag so
viel Gulinülhigkeit in der Geberde und
der ganzen Hallung des Buchhändlers,
daß »ach ciiiigem Hl» und Her einer der
Anwesendcn sich entschloß, Erkundigun-
gen einzuziehen; er zog sich zurück und
erschien schon nach wenigen Augenblicken
wieder mit dem Bescheid, daß der Rock
3s Rbl. gekostet habe. ?Wir wußten
nicht, daß Sie so ein gütiger Herr wä-
ren sicherlich hätten wir Sie nicht so
lange h »gezögert?schloß jener ganz kon-
steriiirt. Herr T. legte indeß die Absicht
ten zu wollen und drückte nur eine» Zwei-

an gcgcbencn Wr-e

sagen, wo der Mann zu finde» ist, de,
darin gesteckt hat? Angstpause und

Schweige^.? denn, meine Herren,

schied Herr T. sreundlich nickend und
warlet nun seit Wochen vergeblich auf
das Erscheinen des Besitzers u«d die Re-

«»geftrengt«r «eruf.
Maler: ?Aber heute Abend konimst

Gesellschaft, Dn läßt Dich ja gar nicht

habe» wollten, mich Nachmittags aushän-gen zu lassen.

> i ?Wßh w tr/ib
Finge/sieht'/^

Dieb: wissen Sie haben
ch h

" behagliches neue«

Professorisch.
Was kann doch aus Zerstreutheit selbstden» I

Artilleristisches.

Mewll herum.

Hi>^!?^^

?Grüß Gott, Frau Nachbari»! Hab'
schon davon gehört, daß Ihr Mann ganz

unglücklich er so viel Geld ver-

gesüllN""' »eu

Botaniker: ?Das sind Blanbee-
Knabc: ?Aber die sehen ja roth
Bolanikir: ?Ja, weil sie noch


